
 

Schutzmann der Kommunalpolizei Bernburg 

Die Schutzmannschaft Bernburg bestand 1913 1 in der folgenden Zusammen-

setzung: 

 

Einer der oben erwähnten 26 Schutzmänner mit der Dienstnummer „2“ dürfte hier auf 

dem folgenden Bild zu sehen sein.  

Das Anhaltinische Helmwappen wird bei Mila 2 wie folgt beschrieben: „Schild in der 

Länge getheilt; im ersten silbernen Felde ein aus der Theilungslinie wachsender 

halber, rother, goldbewehrter, rothbezungter Adler; im zweiten, von Gold und 

schwarz zehnmal quergestreiften Felde ein schrägrechts liegender grüner Rauten-

kranz“ 

Dies trifft auch auf das Bernburger Helmwappen zu, wenngleich als Besonderheit 

sich seitlich der Hinweis auf das Stadtwappen mit roter Burg und schwarz gefugter 

Zinnenmauer anschließt.  

 

Weitere Angaben zu anhaltinischen Polizeiformationen finden sich bei Radecke 3 

sowie bei Bühler 4. 
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